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Grußwort 

Liebe Freunde des Karnevals!  

 
Wieder geht ein weltweit sehr unruhiges Jahr dem Ende zu, 
welches uns allen große Sorgen bereitet hat. Trotzdem dürfen und 
müssen wir optimistisch nach vorne schauen und wollen dies auch 
im Karneval tun. Im letzten Jahr hat der RCC seinen 50. Geburtstag 
gefeiert und in der kommenden Session starten wir den 44. Umzug 
und auch darauf darf der Verein mächtig stolz sein. Alles, was der Verein im 
Karneval organisiert, wird von den RCC-Mitgliedern ehrenamtlich durchgeführt. 
 
Unter dem Motto „Ob Familie, Freunde und Vereine, wir feiern zusammen und 
nicht alleine" sind wir am Klumpensonntag mit der großen RCC-Familie, erst am 
Rathaus und anschließend auf dem Molkereihof, in die neue Session 2024 
gestartet. 
 
Nach zweijähriger Amtszeit, der Pandemie geschuldet, verabschiedeten wir am 
11.11.2023 das Prinzenpaar Zwen I. & Silvia III. und das Kinderprinzenpaar Paul I. 
& Aylin l. Wir bedanken uns ganz herzlich bei den vieren, denn es war nicht 
selbstverständlich, dass sie das über 2 Jahre mitgemacht haben. Gleichzeitig 
wurde das neue Prinzenpaar Michael III. & Gudula I. sowie das Kinderprinzenpaar 
Malte I. & Grete I. proklamiert. 
 
Auf unseren Sitzungen bleiben wir unserem Motto treu, den handgemachten 
Karneval mit eigenen Aktiven auf ehrenamtlicher Basis durchzuführen. Besucht 
uns auf den Sitzungen, lasst den Kummer daheim, habt Spaß und freut Euch auf 
neue Gesichter. Ihr werdet herausragende Tänze von den Garden bewundern, 
Männerballett, Büttenredner und Sänger erleben. Lasst uns das Motto vom 
Prinzenpaar im Karneval verwirklichen und werdet dadurch Teil des Rheder 
Karnevals. Wir geben für Euch unser Bestes und Ihr belohnt uns mit Frohsinn und 
Lachen. 
 
Bis bald beim RCC 
 
Bernhard Dalhaus 

  1. Vorsitzender                                                      
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Unser Prinzenpaar 

Prinz Michael III. 
• Fürstlicher Vater dreier heranwachsender Jugendlicher aus dem Hause 

Schleuter, Keplerstr. 3 zu Rhede – Spoler 

• Edles Mitglied des Vorstandes und Verwalter der Reichtümer des St. 
Johannis Schützenvereins Vardingholt-Spoler 1642 e.V., des besten 
Schützenvereines im Westmünsterland 

• Glorreicher Mitorganisator des „Besten Schützenfestes im 
Westmünsterland“ (WMW) 

• Bester Trainer der C-Jugend Knappen des Vereins für den gepflegt 
getretenen Kunstlederball, dem großen S.V. Krechting 1959 e.V. 

• Fürsorglicher Technischer Leiter mit Schlüsselgewalt übers Rathaus und 
Ruhepol über das Sozialamt zu Rhee 

• Gründungsmitglied des geheimen Kartclubs „Zum Teufelskreis“ 

• Leidenschaftlicher Grillmeister für Familie und Freunde 
Ewig lachender Prinz, Regent aller Rheder Narren, seine Tollität: 
Prinz Michael III. 
 

Prinzessin Gudula I. 
• Fürstin aus dem Hause Schleuter zur Keplerstr. 3 zu Rhede – Spoler 

• Große Schwester des amtierenden Königs Günter und Tochter des 
Jubelkönigs Bernhard mit Frau Josefa zu Tekampe, Herrscher über den 
Burloer Diek (Schützenverein Spoler) 

• Mütterlichste Mutter dreier liebevoll heranwachsender Kinder: Lucas, 
Antje und Marc 

• Seit 25 Jahren fürstlich kochende Küchenfee und Herrscherin über alle 
königlichen Küchengeräte aus dem heiligen Haus des St. Agnes-Hospital 
zu Bokelt 

• Beste Gartenverunstalterin mit Gefühl zum Detail 

• Gelegentliche Zockerin beim Kartenspiel mit Freunden 

• Eifrigste Mitgestalterin des „Besten Schützenfestes im Westmünsterland 
2023“ (WMW), des St. Johannis Schützenvereines Spoler 

Ewig strahlende Prinzessin, Regentin aller Rheder Närrinnen, Ihre 
Lieblichkeit: Prinzessin Gudula I. 
 

In ihrer ständigen Begleitung, bis tief in die Nacht: die Hofbegleiter Marco 
Möllenbeck, Marion Nienhaus und Michael Nienhaus  



 

5 

  



6 

Unser Kinderprinzenpaar 

Prinz Malte I.  (Hartmann) 
 

• Edelster erstgeborener Sohn aus dem Hause Hartmann vom Büngerner 
Weg 39 zu Rhede 

• Fleißiger 12-jähriger Schüler der Sportklasse 7D der GeSa in Rhede mit 
den Lieblingsfächern Mathe und natürlich Sport 

• Aktiver rechter Mittelfeldspieler der D1 beim VfL Rhede, trainiert von 
seinem Vorgänger Prinz Paul I. Gach 

• Begeisterter Zocker an der Switch 

• Hochgeborener Fan der Fohlen aus Mönchengladbach 

• „Pizza Schalke Döner“ liebender Blaublüter, der mit seiner Prinzessin 
schon seit der 1. Schulklasse befreundet ist 

Regent aller Rheder Narrenkinder:  

Prinz Malte I. 

 
Prinzessin Grete I.  (Lazni) 
 

• Edelste, jüngere von 2 Töchtern aus dem Hause Nobermann/Lazni von 
der Hermann-Schmeinck-Straße 25 zu Rhede 

• Fleißige 12-jährige Schülerin der Sportklasse 7D der GeSa in Rhede mit 
den Lieblingsfächern Mathe und natürlich Sport 

• Hochgeborene „FUSSBALLTÄNZERIN“ als 6-erin der DJK-U15-
Juniorengarde 

• Fitte „Deutschlandvegetarierin“ (Sie isst nur im Kroatienurlaub 
Fleisch!!!) 

• Königsblaublütige Anhängerin vom Schalke 04, die gemeinsam mit ihrem 
Prinzen schon seit der 1. Klasse die Schulbank drückt 

Regentin aller Rheder Narrenkinder: 

Prinzessin Grete I. 

 
In ihrer ständigen Begleitung: 
Hofdame: Caro Möllenbeck 
Hofmarschall: Maik Lensing 
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Die Sessionsorden 

Orden verleihen und mit anderen Prinzenpaaren tauschen ist eine Aufgabe, die 
sowohl für die großen als auch für die kleinen Prinzenpaare in einer 
Karnevalssession mit eine der Wichtigsten ist. Das Motto in 23/24 lautet: 
“Ob Familie, Freunde und Vereine, wir feiern zusammen und nicht alleine.“ 
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Die Proklamationsrede 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Liebe Närrinnen und Narren!!! Seid Ihr bereit?  
Mit uns zu erleben, die 5. Jahreszeit.  
Als Michael und Gudula sind wir in ganz Rhede bekannt,  
Ab jetzt werden wir, Prinz Michael der 3.  und Prinzessin Gudula die 1. genannt  
Seit 27 Jahren, sind wir ein Paar!  
3 Kinder haben wir, die sind wunderbar.  
 
Lucas, der die Ausbildung anfängt,  
Antje, die mit Pferden rumhängt,  
Marc, der für die Feuerwehr brennt.  
 
Meine Familie ist im Rheder Karneval wohl bekannt,  
wobei mein Vater am Schalter der Volksbank und meine Mutter in der  
Gudula Kirche stand.  
  



12 

  



 

13 

 

Die Proklamationsrede 

Sie ist die Älteste vom Albers-Clan, von daher kommt der Karnevals-Wahn.  
Ob Prinz, Prinzessin, Tanzmariechen, Sitzungspräsident oder 1. Vorsitzende,  
meine Familie findet Karneval einfach spitze.  
 
Bei uns zu Hause steppt an Karneval nicht so der Bär,  
deshalb musste auch von uns Blaues Blut her.  
Ob Opa, Vater oder kleiner Bruder,  
sie regierten schon die Schützen, hier ut Spoler.  

 
Am 11.08. klingelte mein Telefon. 
Detlev Matenar wollte mich 
unbedingt treffen,  
um eine Feier der alten 4. 
Mannschaft zu besprechen.  
 
Am 12.08. war es soweit, zu unserem 
Erstaunen, stand vor der Tür, eine 
geheimnisvolle Dreifaltigkeit!  
Mein Freund Andy wusste auch nicht 
Bescheid.  
 
So saßen wir sechs gemütlich bei uns 

im Garten,  
wir wussten nicht, was wird uns jetzt erwarten?  
Gut eine Stunde war vergangen. Wir diskutierten über Vereine,  
als Bernhard sagte der RCC, der ist der EINE!!!  
Der grüne vom RCC kam auf den Tisch.  
Voller Unglauben sagte ich, dat glaube ich jetzt nisch.  
 
So saßen wir an diesem Abend noch viele gemütliche Stunden beisammen,  
als Bernhard zu Detlev sagte, wir haben das neue Prinzenpaar gefangen.  
 
Nun langsam mit den jungen Pferden,  
das muss ich vorher noch mit meinem Chefe klären.  
Zu klären sagte er, gibt es nicht viel,  
eine optimale Patientenversorgung bleibt unser Ziel.   
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Die Proklamationsrede 

Jetzt gibt es nur Steaks und Kroketten,  
von unserer holden Prinzessin, der netten!  
 
Im Rathaus werde ich Meister der Technik genannt  
und spätestens beim Prinzentreffen, halte ich ALLE Schlüssel vom Rheder  
Rathaus, in der Hand.  
Ja, ja, und den von zu Hause, halte ich in der Hand!!  
Als Küchenfee im Bocholter Krankenhaus kümmere ich mich im Spätdienst um  
das leibliche Wohl der Patienten.  
Und zu Hause vergisst sie immer den Regenten.  
 
Seit Sommer darf ich die Fußballtalente der C-Jugend vom S.V. Krechting 
trainieren  
Und bei der Gartenarbeit zu Hause, sollst du dich auch nicht genieren.  
Ruhe und Gelassenheit, die holst Du Dir doch bei der Gartenarbeit.  
Ne, ne, Entspannung hole ich mir nicht im Garten,  
ein Hobby von mir ist mit Freunden, das Karten.  
Kartenspielen und leckeres Essen darf man im Leben nicht vergessen.  
Beim Dutchen und Grillen kann ich mit Freunden chillen.  
 

Beim Waschen, Schnibbeln und auch Reiben 
muss ich mir dann die Zeit vertreiben.  
Wenn dann noch etwas Zeit übrigbleibt,  
stehen wir für den Spoler Schützenverein bereit!  
Jaaaa, viel Spaß hast du mit deinen Vorstandsfrauen.  
Ja, auf uns, da kann man immer bauen.  
Ob Winter- Erntedank- und Schützenfest  
wir organisieren alles, wenn MANN uns nur lässt.  
Einmal im Jahr machen wir eine Tour,  
da treffen sich die Frauen nur.  
Als Vorstandsmitglied des besten Schützenfestes  
im Westlichen Münsterland 
habe ich die Finanzen fest in meiner Hand.  
Für den Verein kaufe meinetwegen die ganze Welt,  
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Die Proklamationsrede 

doch bei mir gibt es nur ein Taschengeld.  
 
Seit unserer Geburt leben wir in Rhede, hier.  
Wir hatten oft und meistens Völle Pläsier.  
Wir gingen in den Kindergarten, zur Schule auch zur Arbeit, so von 8 bis 4 und 
tranken bei Tante Änne zusammen unser erstes Bier.  
Um dieses Glück uns zu erhalten, 
muss man jetzt nicht unbedingt die ganze Stadt neugestalten.  
Uns reicht ein Aufrechterhalten unserer Traditionen,  
eine Investition unserer Stadtväter würde sich immer lohnen.  
 
Ob Corona oder Finanzkrise,  
wir arbeiten weiter, das ist unsere Devise.  
Rot erleuchtet ist das Krankenhaus  
Ich hoffe, der Herd in der Küche geht niemals aus,  
Politischer wollen wir nicht werden, auf keinen Fall,  
denn heute gibt’s nur eins und das ist unser Karneval.  
Ob Familie, Freunde und Vereine wir feiern zusammen und nicht alleine!!!!  
Drum wünschen wir allen Karnevalisten, ob Mann oder Frau, ein dreifaches, 

kräftiges Rhede Helau, Rhede Helau, Rhede Helau  
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Spendenaktion 

Unser neues Prinzenpaar Michael III. und 
Gudula I. hat am 11.11. nicht nur seine 
Proklamation vorgestellt, sondern auch 
eine Spendenaktion, die die beiden mit ins 
Leben gerufen haben. Es gab Magneten 
bedruckt mit Bildern der Garden, Elferräten 
und RCC Frauen, außerdem LED-Lämpchen 
in allen Variationen, die die Besucher der 
Prinzenproklamation gegen eine Spende 
erwerben konnten.  
 
Hintergrund der Aktion: 
Bei der Tochter eines Vorstandsmitglieds vom Schützenverein aus Spoler, erst vor 
kurzem geboren, wurde ein seltener Tumor festgestellt. Eine Diagnose, die es 
bisher nur 9 mal auf der Welt gibt. Monatelange Behandlungen in der Uni-Klinik 
Essen kommen nun auf die junge Familie zu. In Essen gibt es das „Ronald 
McDonald Haus“. Dort haben Familienangehörige mit ähnlichen 
Schicksalsschlägen die Möglichkeit zu wohnen, um ihren Liebsten so nah wie 
möglich zu sein. Dieses Haus finanziert sich nur über Spenden. Um dem 

Schützenbruder und seiner Familie ein „ZUHAUSE AUF ZEIT“ zu 
ermöglichen, haben die Tanzmariechen am 11.11. die Magneten 
und LEDs verteilt und die Spenden für Michael und Gudula 
gesammelt. Über 1000 Euro sind nur an diesem Abend 
zusammengekommen. Und es geht weiter… Auch das 
Kinderprinzenpaar hat schon Ideen, wie auch sie diese Aktion 
unterstützen können. Wir finden das super! Macht alle weiter so! 
Wir hoffen, dass die kleine Luisa wieder gesund wird und 
wünschen von Herzen Alles Gute!  

 
 
Für alle, die sich für das Haus interessieren, findet ihr hier Infos:  
www.mdk.org/essen 
Oder direkt Spenden unter:  
IBAN: DE77 3605 0105 0000 2441 11 
Stichwort: Die Nähe der Familie hilft 
  

http://www.mdk.org/essen
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Die Kinder-Proklamationsrede 

 
Liebe Närrinnen und Narren, 
von nah und fern. 
Endlich wieder Karneval, 
es füllt sich jeder Saal. 
Auch das Kinderprinzenpaar ist mit dabei, 
Natürlich diesmal “WIR  ZWEI”.  
  
 
Ein Traum, der wurde für uns wahr, 
hier stehen wird als RCC Kinderprinzenpaar. 
Von heut bis Aschermittwoch,  
so geben wir bekannt, 
hat nur Freude zu herrschen  
im ganzen Rheder Land. 
 
Probleme und Alltagssorgen 
verschieben wir auf morgen. 
Nun regieren wir die 5. Jahreszeit, 
mit Frohsinn und viel Heiterkeit.    
 
In allen Straßen und Gassen, 
habt Spaß mit uns und hoch die Tassen. 
Wir wollen mit Euch singen und lachen  
und viel Quatsch und Blödsinn machen. 
 
Als wir uns zum ersten Mal mit unseren Hofi`s trafen, 
bei Hofi Maik im Schrebergarten. 
Da haben wir direkt schon viel gelacht 
und uns den Kinderprinzenpaargruß ausgedacht. 

 
Beim RCC gilt kein Maß, 
Es geht einfach um den Spaß. 
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Die Kinder-Proklamationsrede 

Als Prinz Malte der I. stehe ich hier und heute 
Und begrüße alle großen und kleinen Leute. 
“RHEDE  HELAU!”      
 
Mein lieber Prinz, du stehst hier aber nicht allein. 
Es ist mir eine Freude als Prinzessin Grete die I. neben Dir zu sein.  
Und möchte mit großem Radau,  
euch allen zurufen 
“RHEDE  HELAU!” 
 
Unsere Freundschaft besteht schon lang, 
“Oh, Hilfe” uns wird etwas bang. 
Ja, es ist wahr, 
befreundet sind wir jetzt im verflixten 7. Jahr. 
 
In der Ludgerus Grundschule, wo die Freundschaft hat begonnen,  
haben wir in der 4. Klasse die Idee bekommen, 
Kinderprinzenpaar zu sein,  
das wäre fein. 
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Die Kinder-Proklamationsrede 

Nun gehen wir in die Sportklasse der GESA, Jahrgang der 7. Klassen, 
denn durch mehr Sport fühlen wir uns ausgelassen.    
  
Fußball gehört in unser Leben, 
Da wollen wir immer alles geben. 
 
Ich spiele in der U13 beim VfL, 
da bin ich immer schnell. 
bin dann immer wach, 
denn ich werde trainiert vom 
Ex-Kinderprinz Paul Gach.  
     
Auch ich spiele Fußball  
mit viel Leidenschaft, 
beim DJK in der Mädchenmannschaft. 
Das macht mir großen Spaß 
und gebe dafür immer Gas. 
 
Auch beim Fußball wird gezickt, 
VfL und DJK haben einen Konflikt. 
Kunstrasenplatz gibt es nur einen, 
den müssen die Vereine sich teilen. 
Und oft werden die Rasenplätze gesperrt, 
dadurch wird uns Allen das Fußballspielen verwehrt.    
   
Ein Junior-Tanzmariechen bin ich auch, 
es kribbelt schon in meinem Bauch. 
Seit 7 Jahren bin ich das 
und es macht mir immer wieder Spaß. 
Wenn wir beim Tanzen über die Bühne fegen, 
bringen wir den Saal zum Beben. 
Doch vieles hat auch einen Beigeschmack, 
wenn es regnet durch das Turnhallendach. 
Dann geht das Tanzen nicht mehr auf Socken, 
denn der Boden ist dann nicht mehr trocken. 
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Die Kinder-Proklamationsrede 

Liebe Eltern, jetzt kommt noch ein Appell, 
denkt doch endlich mal wieder hell! 
Seid ihr denn noch ganz gescheit? 
Wie war denn eure Kinderzeit?    
 
Eine familienfreundliche Stadt, 
Spielplatz, was ist denn datt? 
Bolzplatz “Am Tannenkamp” wird brachgelegt, 
da wären wir gerne mit dem Fußball drüber gefegt. 
 
Leute, was seid ihr über uns Kinder am Motzen, 
“Kinder hängen ja nur noch an den Glotzen.” 
Spielen auf den Straßen, wie soll das gehen? 
Dort wo die ganzen Autos stehen. 
Bis dann ein Auto wird zerdeppert, 
dann wird schon wieder rumgemeckert. 
Was wir Kinder uns einfach wünschen ist Platz, 
das wäre im Rheder Land schon ein Schatz.  
 
Eine Sache haben wir noch, 
gesagt werden muss das doch. 
Der RCC feiert ein Jubelfeste, 
dazu wünschen wir von ganzem Herzen nur das Beste. 
Kaum zu glauben, aber wahr, 
unser Karnevalsumzug wird 44 Jahr. 
 
So, jetzt wollen wir es zu Ende bringen 
und mit Euch tanzen, schunkeln, Lieder singen. 
Egal of groot, of klein, 
of laut, of stumm, 
of mett, of ohne Meise, 
of dönig, of schlau. 
Loot uns laut roopen: 
 
RHEDE  HELAU! Kinderprinzenpaar  HELAU! RCC  HELAU!  
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Vorstand 
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Der Elferrat 

 
 
Wir sind die Jungs, die im Hintergrund am Wirken sind und so zum Großteil den 
Karneval in Rhede erst möglich machen. Wir sind unterteilt in drei grobe 
Geschmacksrichtungen: Bühnenbau, Wagenbau und das Zugkomitee. 
 

Insgesamt sind wird 33 Elferräte (also quasi in dreifacher Besetzung        ). 
Alphabetisch sortiert sind wir: Biermann Max, Brauer Dieter, Brockhoff Michael, 
Burghardt Tim, Dalhaus Bernhard, Dings André, Dings Jörg, Geisler Markus, 
Geisler Mathias, Hartmann Ingo, Hartmann Thorsten, Heynk Klaus, Höing Alex, 
Kalkofen Thomas, Kemmeling Christian, Klein-Hitpaß André, Klümper Thomas, 
Kortenhorn Matthias, Lensing Maik, Matenar Detlev, Melis Benedikt, 
Möllenbeck Marco, Nienhaus Michael, Nienhaus Philipp, Oudemaat Sascha, 
Pronten Dirk, Schaffeld Maik, Schoppers-Roes Jens, Tacke Ralf, Terhart Rolf, 
Tiemann Georg, Uebbing Markus, Vehns Markus  
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RCC Frauen 

Die RCC Frauen sind eine Gruppe von engagierten Frauen, die sich, wo sie 
können, im Verein einbringen und unterstützen, wo Hilfe benötigt wird. Sie 
haben mittlerweile ihre festen Aufgaben, wie z.B. die Bewirtung beim 
Prinzenwiegen oder die Organisation von Kaffee und Kuchen auf der 
Nachmittagssitzung. Nebenbei feiern sie auch noch gerne Karneval. Zu den RCC 
Frauen gehören ehemalige Prinzessinnen, Frauen des Elferrats oder des 
Männerballetts, ehemalige Tanzmariechen, ehemalige oder amtierende 
Hofdamen oder auch Frauen, die einfach nur Bock auf Karneval und Lust darauf 
haben, einen gemeinnützigen Verein zu unterstützen:  

 
Sandra Brauer, Steffi Brockhoff, Iris Bröker, Hanna Bugla, Anna Burkhardt, 
Annette Dalhaus, Heike Dings, Brigitte Drees, Christin Geisler, Steffi Geisler, 
Annette Hartmann, Claudia Hartmann, Ina Hartmann, Kathrin Höing, Christina 
Ingenhorst, Mirela Jurič, Kerstin Kalkofen, Yvonne Kemmerling, Annika Klein-
Hitpaß, Jenny Kortenhorn, Tanja Krabbe, Ann-Christin Kretschmer, Katrin 
Leesing, Gabi Matenar, Katharina Melis, Caro Möllenbeck, Sandra Nehling, Heike 
Nienhaus, Marion Nienhaus, Verena Nienhaus, Silvia Ochlast, Janina Oudemaat, 
Eva Paßerschröer, Jenny Schaffeld, Maika Schüling, Gabi Terhart, Anja Uebbing, 
Eveline Vehns, Sandra Wedding  



32 

Prinzengarde/Showeffects 
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Juniorengarde 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 dass wir ein Team sind 

     (Lisa) 

Die Juniorengarde und das 

 Zusammenhalt 

 Spaß 
    (Leni) 

 Alle sind nett 

 Das Tanzen macht Spaß 

 die Auftritte sind am Besten 

     (Frieda) 
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 Leidenschaft 

 Zusammenhalt 

 Freude  

    (Marie W.) 

 Mein zweites Zuhause,  

 Ich fühle mich während des Tanzens und mit 

den Menschen um mich herum sehr wohl  

     (Jana) 

 Ich liebe unseren Zusammenhalt 

 das Training mit dem Team macht mich glücklich   

     (Kim) 

 Teamarbeit 

 Spaß  

 Zusammenhalt 

     (Louisa) 

 Leidenschaft 

 Teamwork 

 mein zweites Zuhause 

     (Mara)  

 Team 

 Kreativ 

 Spaß 

    (Anna-Tomke) 

 Team Zusammenhalt 

 Spaß beim Training und Auftritte 

 Gegenseitiges Unterstützen 

     (Lanah) 
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Die RCC Minis 

Wir sind der jüngste Nachwuchs des RCC. Unser Team besteht aus 24 
hochmotivierten Tänzerinnen und 3 nervenstarken Trainerinnen. Wir trainieren 
1-Mal die Woche, mittwochs von 15:30 Uhr – 17:00 Uhr in der alten 
Realschulturnhalle. Wir sind alle zwischen 6 und 10 Jahre alt und haben irre viel 
Spaß am Tanzen. Das liegt auch daran, dass sich unsere Trainerinnen immer sehr 
viel Mühe mit uns geben. Hier ein paar Bilder einer Trainingsstunde: 
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Die RCC Minis  

 
In dieser Session erwartet euch ein besonders farbenfrohes Bild, wenn wir auf 
der Bühne stehen, denn wir präsentieren Euch unseren Showtanz. Musik ab, die 
Minis kommen! 
 
 
 

 
 
Zu den Tänzerinnen gehören:  obere Reihe v.l.n.r. Marilou Meyer, Marika Wilting, 
Laura Pennekamp, Lena Nienhaus, Amelie Mersch, Lotta Nünning, Rebekka 
Seggewiß, Greta Klein-Hitpaß, mittlere Reihe v.l.n.r. Ilsa Nienhaus, Franziska 
Teklote, Emma Lohkamp, Jule Saget, Lenia Echelmeier, Lena Hundewick, Lennya 
Bösing, untere Reihe v.l.n.r. Elisa Nienhaus, Leonie Kortstegge, Leoba Schmidt, 
Lieke Echelmeier, Emma Schwind, Frieda Schmidt, Mila Ketteler. 
Es fehlen: Lea-Marie Ihling und Mija Jurič 
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Solotanzmariechen RCC 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Helau Rhede! 
 
Mein Name ist Hannah-Marie. Ich tanze seit den Minis beim RCC und war bereits 
bei den Junioren Solomariechen. Ab dieser Session darf ich das Solomariechen 
des gesamten RCC Rhede sein. Seit dieser Session tanze ich bei der Prinzengarde 
und den Showeffects und war umso überraschter, als ich gefragt wurde, ob ich 
das neue Solomariechen vom Verein werden möchte. Ich freue mich, euch 
meinen neuen Tanz sowie mein neues Kostüm präsentieren zu können.  
Liebe Jule, ich möchte dir danken, dass ich ab dieser Session in deine Fußstapfen 
treten darf. Ich freue mich weiterhin mit dir gemeinsam bei der Prinzengarde das 
Tanzbein schwingen zu dürfen.   
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Duo Juniorengarde 

 
 

Hallo!!! 
 

Wir sind in diesem Jahr die Duos der Juniorengarde! 
 

Wir sind total glücklich darüber, in diesem Jahr ausgewählt worden zu sein und 
freuen uns jeweils im Pärchen euch unseren diesjährigen Duo-Tanz zu 
präsentieren. Wir sind dankbar für unsere tollen Trainer, da sie sich immer für 
uns einsetzen und sich immer große Mühe geben und Gedanken machen, damit 
wir auf der Bühne strahlen können. Wir freuen uns auf eine tolle Session 
2023/2024. 
 

Anna-Tomke, Aylin, Femke und Lucy. 
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Rheginas Welt – Spendenplattform der Stadtwerke Rhede 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Der Rheder Carnevals Club bedankt sich bei den Stadtwerken für die jährlichen 
Spenden. Hiermit konnten wir in den letzten Jahren unseren Tanzgarden eine 
finanzielle Unterstützung zukommen 
lassen. Ihr könnt ein aktuelles Projekt für  
unsere jüngste Garde, die „Minis“,  
unterstützen. Es stehen Reparaturen des  
Karnevalswagen an.  
Spendet Eure gesammelten Flocken  
für dieses Projekt, denn jede Flocke zählt.  
 
12-stelligen Code in das Eingabefeld auf der Startseite eingeben:  
www.rheginas-welt.de 
 
  

http://www.rheginas-welt.de/
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Männerballett SKOL! 

Hufe klappern, Pferde traben, springen übern 
Wassergraben, über Stock und über Stein. Wer kann 

das wohl sein? Das sind Bibi und Tina auf "Amadeus" 
und "Sabrina". Sie jagen im Wind, sie reiten 
geschwind, weil sie Freunde sind, weil sie Freunde 
sind. Und ist der Graben mal zu breit, für Bibi ist das 

keine Schwierigkeit: Hex-hex, pling-pling,"Sabrina" 
spring!...  

 
So konntet ihr uns 
2023 anfeuern 
und es hat uns 
eine Menge Spaß 
gemacht. Im 
wilden Galopp 
ging es mit unseren Pferden über die Bühne. Todesstern, Todesrolle, 
Todeszentrifuge sind nur einige der Figuren aus dem Männerballett Baukasten 
des Grauens, mit dem wir euch begeistert haben. Getreu dem Motto u.ü.n.k. 
(und überlebten nur knapp) gehen wir immer wieder an die Grenzen des 

physikalisch Machbaren.         

2024 steigen wir mit euch in die Wikingerboote und fahren 
mit euch ein paar Jahrhunderte zurück in die Zeit von 
Ragnar Lothbrock und Lagertha. Mal schauen, wen wir 
zusammen brandschatzend überfallen. Wenn ihr Glück 
habt und überleben solltet, trinken wir zum Schluss 
zusammen mit euch ein paar Met.  
 

SKOOOOOOOOL!                          
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Detlev Matenar 

Für viele Rheder ist er das Gesicht des 
heimischen Karnevals. Für uns vom RCC ist er die 
„eierlegende Wollmichsau“. Als Prinz Karneval 
kam er zum Verein, wie die Jungfrau zum Kinde. 
Karneval hatte ihn ab da fest im Griff. So sah man 
ihn viele Jahre in der Bütt als „Florida-Boy“, der 
in Matenar-Manier das Publikum zum Lachen 
brachte. Bereits dort „arbeitete“ er aus dem 
Stehgreif heraus. Lediglich mit einem Spickzettel 
bewaffnet, der Stichwörter der Themen 
beinhaltete, die er eventuell anzusprechen 
gedachte. Diese Spontanität brachte ihn auf der 
Wunschliste zum Sitzungspräsidenten ganz nach 
oben. Nachdem er dieses Amt von seinem 
Vorgänger Detlef Bröckelschen übernommen 
hatte, schaffte er es, dem Rheder 

Sitzungskarneval seinen eigenen Stempel aufzudrücken. Auf unnachahmliche 
lockere und spontane Weise moderiert er die Sitzungen. Dass diese wegen ihm 
immer länger dauern als geplant, halten Eingeweihte nicht nur für ein Gerücht. 
Und zur Not (wie letztes Jahr), macht er 
nebenbei noch Büttenreden.  

 
Böse Zungen behaupten: Momentan sei 
angedacht, dass Detlev bei der Juniorengarde 
einsteigt. Mit dieser fundierten 
Grundausbildung stünde einer späteren 
Karriere im Männerballett nichts mehr im 
Wege. Freut Euch auf einen 
Sitzungspräsidenten, der Euch gutgelaunt 
durch den Abend führt. Und bitte, bitte, bitte, 
schaut nicht auf die Uhr oder die 
aushängenden Programmabläufe. 
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Der Ladykiller 

Er ist eines der Aushängeschilder des Rheder 
Karnevals. Mehr als 2 Meter geballte Energie, 
die genutzt werden, die Damenwelt von 
Vardingholt bis Raesfeld-Erle zu verzaubern. 
Der Ladykiller (Peter Horstmann) wird uns 
auch dieses Jahr mit seinen amourösen 
Abenteuern unterhalten. Auch wird er uns 
wieder erklären, warum diese niemals 
reibungslos verlaufen. Denn der lange 
Schlacks hat ein unschlagbares Talent, sich in 
den Fallstricken des täglichen Lebens zu 
verheddern. Angehende Frauenhelden (und 
die, die es werden wollen) sollten genau 
zuhören. Erfahrt, wie die Damenwelt aus Sicht 
des Ladykillers tickt. Erlernt seine Methoden 
die Frauen zu erobern. Und versucht NIEMALS 
diese auszuprobieren, wenn Euch Eure 
Gesundheit lieb ist. Freut Euch auf humorvolle 
Reime, wilde Gestik und unbeschreibliche 

Mimik einer absoluten Rampensau. 
 
Es ist traurig aber wahr. Auch Ladykiller 
werden älter. Peter Horstmann möchte 
sein goldenes Hemd und sein 
Brusthaartoupet nach dieser Session 
endgültig an den Nagel hängen. Die 
Jüngeren unter uns kennen keinen 
Karneval ohne ihn. Eine Ära würde zu 
Ende gehen. Liebe Damenwelt: Zeigt 
eurem Ladykiller, dass ihr nicht auf ihn 
verzichten wollt. Kommt zu den 
Sitzungen, überzeugt ihn eines Besseren 
oder bereitet ihm den Abschied, den er 
verdient hat. Der Schreiber dieser Zeilen 
zählt auf Euch.  
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Peer Vers 

Er ist wieder da. Aufgrund von 
Corona und aus persönlichen 
Gründen ist er 3 Jahre nicht mehr auf 
der Bühne gewesen. Peer Vers 
(Dieter Brauer) möchte es nun noch 
einmal wissen. Und man muss sich 
fragen: Schafft er es, die Witzfiguren 
in der Politik zu toppen? Versuchen 
wird er es, obwohl er weiß, dass er 
sich da Einiges vorgenommen hat. 
Der „Meister des gereimten Wortes“ 
wird in gewohnter Weise das 
aktuelle Weltgeschehen sowie auch 
lokale Vorkommnisse auf´s Korn 
nehmen. Dass da der ein oder andere 
Federn lassen muss, ist 
vorprogrammiert. In dem Wissen, 
dass wir in schwierigen, 
polarisierenden Zeiten leben, wird er 
sich, mit hoffentlich niveauvollen 
Reimen, auf seine diesjährige 

Gratwanderung begeben. 
 

Sie haben aufmerksam gelesen? Er will es noch EINMAL 
wissen. Peer Vers beabsichtigt in Rente zu gehen und 
dem Nachwuchs das Feld zu überlassen. Er würde sich 
sicherlich sehr freuen, wenn Sie zu den Sitzungen 
zahlreich erscheinen und ihm seinen Abschied als 
gewohnt fantastisches Publikum versüßen. Wer weiß, 
ob man ihn nicht zu weiteren „Abschiedstouren“ 
überreden kann. 
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Wir danken unseren Partnern 
Autohaus Groß-Bölting GmbH in 
Rhede, und Autohaus Bessler & 
Terhardt GmbH in Gescher für 
die Fahrzeuge, die für etliche 
Touren immer wieder zur 
Verfügung gestellt werden.  

https://www.ford-bessler-terhardt-gescher.de/
https://www.ford-bessler-terhardt-gescher.de/
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Reinhold Kleinemühl 

Auch wenn er nicht so aussieht, 
er ist der Exot im Rheder 
Karneval. Ist er doch der Einzige, 
der nicht aus Rhede kommt. Der 
Südlohner Reinhold Kleinemühl 
ist eine karnevalsverrückte 
Stimmungskanone. Er lebt für 
den Karneval und neben dem 
Gesang lässt er sich auch nicht 
lange bitten, die Tanzgarden zu 
anstehenden Terminen und 
Turnieren zu fahren. Mit 
akribischer Vorbereitung und 

einem Gespür für das, was die Leute hören wollen, schafft er es Jahr für Jahr, den 
Saal zum Kochen zu bringen. Wir sind überzeugt, dass er auch dieses Jahr wieder 
eine Musikauswahl getroffen hat, die 
kaum einen Wunsch offenlässt. Freut 
Euch auf beste musikalische 
Unterhaltung. Schunkelt, klatscht und 
singt mit. Denn was für die großen 
Stars zählt, gilt auch für alle 
ehrenamtlichen Mitwirkenden des 
RCC: Sie leben von Eurem Applaus und 
Eurer Begeisterung. Reinhold, wir sind 
gespannt, was Du in dieser Session für 
uns ausgesucht hast. 
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Hausmeister, Jannis und Simon 

Jetzt geht es in die Kategorie: 
„Unverzichtbare Personen im 
Hintergrund.“ Wie überall geht es auch 
bei der Durchführung einer 
Karnevalssitzung nicht ohne fleißige 
Hände im Hintergrund. Aufbau, Abbau, 
Reinigung, kellnern und vieles mehr geht 
nicht ohne ehrenamtliches Engagement.  
 
In diesem Jahr möchten wir euch unsere 
Haustechniker vorstellen. Jannis 
Kemmerling und Simon Wedding sorgen 
dafür, dass alles reibungslos abläuft. Sie 
wuseln hinter der Bühne, um Alles in 
Ordnung zu halten. Da es sich bei diesen 
beiden noch um Azubis handelt, denen es 
etwas an Erfahrung fehlt, müssen wir 
ihnen nachsehen, dass sie sich auch schon 
mal auf die Bühne verirren. Nun ist es 
aber so, dass irgendjemand auf die Idee 
gekommen ist, die beiden zwecks 
besserer Kommunikation zu verkabeln. 
Diese Aufgabe haben sie gemeistert. 
Leider ist ihre Frequenz mit der 
Tontechnik des Saales identisch. So 
dürfen wir das ein oder andere Mal 
zuhören, mit was sie sich gerade 
beschäftigen und auch ihre 
Privatgespräche bleiben nicht immer ein 
Geheimnis. Genießt mit uns einen kleinen 
Einblick in die Arbeits- und Gedankenwelt 
unserer jungen Haustechniker. Simon und 
Jannis, wir freuen uns auf euch. 
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Oktoberfest 2023 

Nach 2 Jahren Corona-
Pause konnte der 
Veranstalter Rewe 
Steverding mit Hilfe 
des RCC parallel zu 
den Münchener 
Wiesn endlich wieder 
ein Oktoberfest 
feiern. Obwohl das 
Rheder Ei (welches 
liebevoll zu einem 
“Zelt“ umgestaltet 

wurde) nicht ausverkauft war, war die Stimmung von Anfang an super. Der Ski- 
und Bobexpress aus Ascheberg heizte dem Publikum direkt richtig ein. Beim 
schwungvollen Fassanstich vom stellvertretenden Bürgermeister Bernd 
Lechtenberg spritze das Bier bis in die ersten 2 Reihen vor die Bühne.  
 
Alle Hopfenköniginnen wurden noch einmal zusammen-
getrommelt und es ging in 3 verschiedene Wettbewerbe, 
um die Hopfenkaiserin zu küren. Der erste Wettbewerb 
war das Bierkrug-Stemmen. Es folgte das Baumstamm-
sägen auf Zeit und zum Schluss das Alphornblasen. Die 
Königinnen hatten ihre „Fanclubs“ mitgebracht, sodass 
nach einem spannenden Kopf-an-Kopf-Rennen der etwas 
lautere Applaus des Publikums den kleinen aber feinen 

Unterschied 
gemacht hat. 
So konnte 
gegen Ende des Abends Jil-Marie 
Schaffeldt den letzten Wettbewerb 
für sich entscheiden und zur 
Hopfenkaiserin gekürt werden. Ein 
gelungener Abend für alle 
Beteiligten. 
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Klumpensonntag 2023 

Endlich ist es soweit! Das Schweigen hat ein 
Ende. Seitdem unser Prinzenpaar Michael 
III. und Gudula I. (Schleuter) überraschend 
Besuch vom geschäftsführenden Vorstand 
des Vereins erhalten haben, haben sie ein 
kleines Geheimnis mit sich herum-
getragen. Nach dem Zeitungsartikel im BBV 
am 05. Oktober, indem ein paar kleine 
Details über die Zwei preisgegeben wurden, 

hat so mancher zwar vermutet, wer das neue Prinzenpaar des RCC sein könnte, 
aber verkündet wurde es erst nach einem kleinen Rätselspiel am 
Klumpensonntag vor dem 
Rheder Rathaus. „Auf dem 
Balkon zu stehen und so viele 
von der Familie und den 
Freunden zu sehen hat uns 
geflashed“ schwärmt 
Prinzessin Gudula, wenn sie 
von diesem Tag berichtet. 
Begonnen hat er, so wie es sich 
für ein Prinzenpaar gehört. Die 
Hofdame und die 
„Hofmaschalla“ brachten Brötchen zum Frühstück vorbei und haben zusammen 

mit Gudula und 
Michael den Tag mit 
einem Sektfrühstück 
eingeläutet. Gemein-
sam ging es dann zum 
Rathaus, wo sie von 
Mitgliedern des RCC’s 
empfangen und direkt 
herzlich aufgenommen 
wurden. Während der  
Sitzungspräsident  
Detlev Matenar die  
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Klumpensonntag 2023 

Besucher begrüßte und die Tanzmariechen in einem Sternenmarsch auf den 
Rathausplatz einzogen, stieg hinter den Kulissen bei 
Michael und Gudula die Aufregung. 
Zunächst einmal wurden die alten Regenten 
verabschiedet. Zwen I. und Silvia III. und auch Aylin I. 

(Paul I. war im wohlverdienten Urlaub       ) richteten 
noch einige Dankesworte an die Menge. Dann wurde 
das neue Kinderprinzenpaar vorgestellt: Malte I. 
(Hartmann) und Grete I. (Lazni) Die beiden waren 
sichtlich überwältigt von dem großen Publikum und 
haben den 
Moment auf dem 

Rathausbalkon 
sehr genossen. 

Nachdem Reinhold Kleinemühl einige seiner 
Lieder zum Besten gab, war das große 
Prinzenpaar an der Reihe. Michael und 
Gudula durften sich nun auch ein Bild der 
jubelnden Zuschauer von oben machen. Alle 
vier wurden im Anschluss mit einem 
überdimensionalen Sessionsorden mit dem 
neuen Sessionsmotto geschmückt. Es lautet: 
„Ob Familie, Freunde und Vereine, wir feiern 
zusammen und nicht alleine.“ 

 
Dann gab es für alle jeweils 
ein traditionelles Paar 
Klumpen und die neuen 
Regenten wurden zum  
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Klumpensonntag 2023 

Ehrentanz gebeten. Mitten auf dem Rathausplatz, im Hintergrund die 
Tanzgarden des RCC – einfach ein tolles Bild. Im Anschluss ging es, begleitet von 
den lustigen Egerländern, durch die Innenstadt zum Molkereihof. Dort hatte der 
RCC auch einen Getränkestand und den großen Prinzenwagen aufgebaut. Auf 
dem konnten die vier einmal direkt „Probestehen“ und „Probewinken“. 

 
 
Den neuen Prinzenpaaren konnte dort in 
aller Ruhe gratuliert werden, außerdem 
gemütlich ein Bier getrunken werden und 
man konnte dort den Rest des Tages 
ausklingen lassen. 
„Egal, wo wir waren, wir wurden immer 
freundlich empfangen und begrüßt“ erinnert 
sich Gudula. „Dieser Tag wird uns noch lange 
in Erinnerung bleiben. Wir freuen uns auf 
noch viele schöne Situationen, wie diese“. 
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11.11. Prinzenproklamation 

Am Samstag den 11.11.2023 war es endlich soweit. Matko öffnete um 18:11 Uhr 
die Türen seines Saals für alle Karnevalisten, die pünktlich in die Session starten 
wollten. Bevor unser Prinzenpaar abends seine eigene Proklamation zum Besten 
gab, besuchten sie morgens mit einer kleinen RCC-Abordnung die Proklamation 

des Prinzenpaares aus Bocholt.  
Zu Beginn des Abendprogramms begrüßte 
Sitzungspräsident Detlev Matenar das Publikum, 
die Ehrengäste und die geladenen Vereine. In 
diesem Jahr wurden die Tische für die 
Prinzenpaare mal auf der anderen Seite des Saals 
aufgebaut. „Um jeden Bereich des Raumes auch 
auszunutzen … jeder soll etwas sehen können“ so 

der neue 
Bühnenbausprecher André 
Dings. Der Elferrat, der 
sonst „dekorativ“ hinter 
diesen Tischen gesetzt wird, 
war diesmal aus 
Platzmangel nur 2-
dimensional, also in 
gedruckter Form dort zu 
sehen. Der Abend begann 
stimmungsvoll mit dem 
ersten Tanz des Junionrengarde-Duos. „Kinder“-prinzessin Aylin tanzte sich 
direkt zu ihrem nächsten Auftritt: Ihre eigene Verabschiedung und die ihres 
Prinzen Paul. Ein herzlicher Dank an dieser Stelle an die beiden, die in den 2 

Jahren doch sichtlich groß geworden sind        
Der Tanz der Juniorengarde folgte. Obwohl die 
Mädels schon den ganzen Tag aufgrund eines 
Turniers unterwegs waren, hat man ihnen die 
Müdigkeit nicht angemerkt. Einen weiteren 
beeindruckenden Auftritt legte der Solotänzer 
Ian Göhsing vom KC Meckermann hin. Zu 
diesem  
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11.11. Prinzenproklamation 

Gastauftritt kam es relativ spontan am selben morgen. Jetzt wurde es für das 
neue Kinderprinzenpaar spannend. 
Prinz Malte I. (Hartmann) und 
Prinzessin Grete I. (Lazni) hatten ihren 
ersten offiziellen Auftritt. Vorgestellt 
wurden die beiden von Dets Co-
Moderatorin (und Schwester von 
Grete) Maya Lazni. Dann durften die 
beiden endlich ihre 
Proklamationsrede vorlesen. Mit den 
Schlussworten up rheeße Platt, 
legten die Zwei nochmal einen drauf. 
Nach einem Spitzen-Solotanz von Hannah-Marie Geuting wurden zwei weitere 
Regenten verabschiedet. Silvia III. und Zwen I. bedankten sich für 2 tolle Jahre 
und auch Det hatte zum Dank noch ein paar Reime auf einige Bierdeckel notiert. 
Dann durften sie mit am Prinzenpaartisch Platz nehmen und dort den Rest des 
Programms genießen. Nach einer weiteren tollen Tanzeinlage der Prinzengarde 

kam der große 
Moment von Michael 
III. und Gudula I. 
(Schleuter). Sollten sie 
nervös gewesen sein, 
war es beiden nicht 

anzumerken. Sehr souverän traten sie in den Saal 
der tobenden Menge. Detlev stellte die beiden vor 
und dann präsentierten sie ihre Proklamation. Viele 
Gags und Witze waren enthalten, aber auch ein 
ernster Teil, über einem schweren Schicksalsschlag 
einer jungen Familie und einem Spendenaufruf für 
deren Unterstützung. (Lest dazu mehr auf Seite 19)   
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11.11. Prinzenproklamation 

Die Prinzenorden wurden übergeben 
und auch das Zepter durch den 
Bürgermeister Jürgen Bernsmann. 
Nun sind alle vier Regenten offiziell 
im Amt. Peer Vers wandte sich mit 
seiner Büttenrede wie gewohnt 
kritisch, ironisch an die 
internationale Politik. Vielleicht 

kommt es ja wirklich mal dort an       . 
Nachdem Reinhold Kleinemühl den 
ganzen Saal nochmal zum Singen und 
Schunkeln brachte, wurde es im 
Anschluss noch einmal etwas ruhiger 
und ernster. Ein paar 
Verabschiedungen standen auf dem 
Programm. Marion Wanders, Wiebke 
Grewing, Jörg „Slöd“ Tidden und Sven 
Oudemaat, die den RCC jahrelang in den verschiedensten Bereichen unterstützt 
haben, sich jetzt aber entschieden haben kürzer zu treten. Vielen Dank für Eure 
Arbeit für den RCC!  
Und wo wir gerade dabei sind uns zu bedanken, kommen wir zur Verleihung des 
„Theoken“ in diesem Jahr. Dieser Orden steht für herausragende ehrenamtliche 
Tätigkeiten. In diesem Jahr erhielt ihn Angelika Pronten für ihren unglaublichen 

Einsatz und die Hilfe in Sachen Finanzen und 
steuerrechtliche Fragen beim RCC. „Die 
Steuerfachangestellte arbeitete in mühsamer 
Kleinarbeit viele Monate lang die Bücher und 
Steuerunterlagen auf, wegen derer der RCC vor 
schweren wirtschaftlichen Problemen stand“ so ein 
Auszug aus der Laudatio von Bernhard Dalhaus. 

Die Überraschung ist wohl gelungen. Danke nochmal, liebe Geli, für Alles        
Nach dem Ehrentanz der Tollitäten war Party angesagt. Die Tische wurden 
weggeräumt und die Musik aufgedreht. Ein gelungener Auftakt in die Session 
2023/2024.  
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Prinzenwiegen  

21 Prinzenpaare!!! So viele wie noch nie sind zum diesjährigen Prinzenwiegen ins 
Rheder Rathaus gekommen. Somit hat die Pandemie auch etwas Gutes 
hervorgebracht. Dadurch, dass in der Session 2021/2022 in der Region sehr 
schnell nach dem 11.11. alle Veranstaltungen abgesagt wurden, haben sich 
unsere Regenten Silvia und Zwen auch des Öfteren mal auf den Weg ins 
Ruhrgebiet begeben, um dort Karneval feiern zu können. Somit haben sie in ihren 
beiden Sessionen einige Kontakte knüpfen können. Die weiteste Anfahrt hat das 
Prinzenpaar aus Hamm auf sich genommen. 
Auch aus Kevelaer kam eine kleine 
Abordnung. Diese war zum Dank an Prinz 
Zwen ins wunderschöne Rhede gekommen. 
Dieser hatte nämlich auf einer 
Karnevalsveranstaltung ein Tanzmariechen 
aus Kevelaer notärztlich versorgt.  
Das Prinzentreffen begann im kleinen Saal 
des Rathauses. Dort wurden die Orden 
ausgetauscht und Geschenke entgegen-
genommen. Das wohl kurioseste Geschenk 
war ein 10 Liter Fass eingelegte saure 
Gurken. Silvia und Zwen haben nämlich 
eine „Gurkenfreundschaft“ mit dem 
Suderwicker Prinzenpaar gepflegt. In Oer 
Erkenschwick hatte das Suderwicker 
Prinzenpaar ein Glas saure Gurken dabei. 
Was seitdem auch nicht fehlen durfte.  
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Prinzenwiegen 

Jedes Mal, wenn die beiden Prinzenpaare sich sahen, haben sie sich gegenseitig 
ein Glas saure Gurken geschenkt. Der Höhepunkt dieser Freundschaft war das 10 
Liter Fass auf dem Prinzentreffen in Rhede, was für einige Lacher und erstaunte 
Gesichter gesorgt hat. 
Besonders gefreut haben sich Silvia und Zwen auch über Paul und Aylin. Die 
beiden haben sie seit langem wieder gesehen, denn das Prinzenwiegen ist der 
Auftakt der Karnevalsveranstaltungen in Rhede. Außerhalb von Rhede ist das 
Kinderprinzenpaar nur selten bei Terminen dabei. Somit war die Freude umso 
größer, sich auf dieser Veranstaltung wieder zu sehen. Die Stadtprinzengarde 
Bocholt hat nach dem Empfang die Prinzenpaare durch das Rathaus gespielt, 
sodass alle Regenten gesehen werden konnten. Auf der Treppe wurden alle 
Prinzenpaare von Sitzungspräsident Detlev Matenar vorgestellt. Es wurde 
gesungen, erzählt, gelacht und es wurden Bonbons geworfen. Natürlich wurde 
auch der Rathausschlüssel auf der Treppe vor den Augen der Zuschauer an das 
Prinzenpaar übergeben und Silvia und Zwen hatten die Ehre, sich in das goldene 
Buch der Stadt einzutragen. Nach einem kleinen Programm ging es auf die 

Waage. Damit Silvia und Zwen 
ordentlich Kilos auf die Waage 
bringen, haben sie sich 
Bleischürzen aus dem Borkener 
Krankenhaus geliehen, welche 
sie, neben allen Orden, die sie 
besitzen und dem Rathaus-
schlüssel, am Körper trugen. 
Unterstützend haben sich noch 
einige Prinzen und Prinzessinnen 
mit an die Waage gehangen, 

sodass Christoph Steverding am Ende mit in den Bonbonsack springen musste, 
damit die Waage sich hebt. Sage und schreibe 1300 Kilogramm brachten Silvia 
und Zwen somit auf die Waage. Das Kinderprinzenpaar schaffte 600 Kilogramm. 
Die Summe von 1900 Kilogramm wurde von Christoph Steverding auf 2000 
Kilogramm für den Karnevalsumzug in Rhede aufgerundet. Ein tolles Ergebnis! 
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Familienfrühschoppen 

Im Rathaus war mächtig 
was los. Aus allen Ecken 
kamen kleine Einhörner, 
Piraten, Monster und 
Prinzessinnen ins Rheder 
Ei. Denn an diesem Tag 
stehen die Kleinen im 
Mittelpunkt – beim 

Familienfrühschoppen 
oder auch Kinderkarneval 

genannt. Dies ist auch ein besonderer Auftritt für unsere Minis, denn nicht nur 
das Kinderprinzenpaar lässt sich an diesem Tag feiern, sondern auch die Jüngsten 
des Vereins. Nach ihrem Auftritt durften die Minis als „Elferrat“ am Elferratstisch 
auf der Bühne Platz nehmen und wurden dort mit reichlich Süßigkeiten versorgt. 
So konnten sie die Veranstaltung einmal aus einer ganz anderen Perspektive 

kennenlernen. Es wurde viel gelacht, 
gestaunt, getanzt und gesungen. Die Band 
spielte Kinderlieder, es wurde Stopptanz 
gespielt und eine Polonaise gemacht. Zum 
Staunen brachte die Jüngsten neben den 
spektakulären Tänzen der Garden auch ein 
Zauberer, der den Kindern einige seiner 
besten Tricks zeigte.  Das 
Kinderprinzenpaar und auch das große 

Prinzenpaar wurden von den Kindern gebührend in Empfang genommen und die 
Regenten hatten sichtlich Freude daran, den Kindern die ersten Bonbons 
entgegenzuwerfen. Zwen I. und Silvia 
III. haben ihr Sessionslied gesungen. 
Silvia und Aylin luden zudem noch zu 
einem besonderen Tanz ein. 
Gemeinsam mit den beiden konnten 
alle Kinder im Saal und die Minis beim 
Prinzessinnentanz mitmachen. Das 
machte allen sichtlich Freude.  
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Altweiber 1 

Die mittlerweile 
heiß begehrte 

Altweibertour 
startete mit 
einem Frühstück 
beim Prinzen-
paar. Ca. 40 
Personen hatten 
sich dazu 
angemeldet, um 
das Prinzenpaar 
bei seiner Tour 
zu begleiten – 
ein ganzer Linienbus voll. Besucht werden an 
diesem Tag vor allem Kindergärten und 

Schulen. Hier werden Lieder gesungen und es wird gemeinsam getanzt. Manche 
Kinder haben auch etwas einstudiert, was sie dem Prinzenpaar und dem 
Kinderprinzenpaar vorführen 
möchten. Der Pius Kindergarten 
hatte das Lied zum traditionellen 
Wurstaufholen gesungen und im 
AWO Kindergarten wurde eine 
Ballettaufführung gezeigt. Zum 

Fliegerlied wird immer gern gesungen und 
getanzt und auch reichlich Bonbons werden 
geworfen. Somit können die Kinder 
schonmal das Fangen der Bonbons für den 
Umzug am Tulpensonntag üben. In diesem 
Jahr durfte der Prinzessinnentanz natürlich 
auch in den Kindergärten und Schulen nicht 
fehlen.  
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Altweiber 2 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen aller 
Mitreisenden bei Blomen’s Imbiss ging es für 
Silvia und Zwen nach Borken ins St. Marien 
Hospital, der Arbeitsplatz des Prinzen. Zwischen 
all dem Stress wollten sie der Belegschaft der 
zentralen Notaufnahme ein bisschen 
Karnevalsgefühl mitgeben und haben dafür 
eine Runde Berliner für alle mitgebracht. Bei 
der Feuerwehr durften sie 30 Meter hoch im 
Leiterwagen stehen, was ein beeindruckendes, 
aber auch etwas mulmiges Gefühl war, so ganz 
ungesichert. Mit den Mitgliedern des Vereins 
ging es 
nach dem 

Besuch in Borken traditionell erst ins Rathaus 
und dann zur Volksbank, um auch dort die 
feierwütigen Damen zu besuchen. Im 
Rathaus hatte man sich überlegt, den RCC 
gegen die Rathaus-Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen in sportlichen Wettbe-
werben gegeneinander antreten zu lassen. In 
der Volksbank wurde ein Bobbycar Rennen 
veranstaltet, wobei der Prinz elegant aus der 
Kurve flog. 

Der krönende 
Abschluss am 
Abend, war die Party im Blues. Ein toller, 
ereignisreicher Tag ging hier zu Ende. Silvia erinnert 
sich: Altweiber war ein Gefühl von „nach Hause 
kommen“. Nach einer tollen Zeit bei befreundeten 
Vereinen oder in den Nachbarstädten begann durch 
Altweiber die Zeit vom Karneval ausschließlich in 
Rhede, was beide Prinzenpaare, das große und das 
kleine, sehr genossen haben. 
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Umzug Teil 1 

Zugegeben, das Wetter hätte noch ein bisschen besser sein können. Aber beim 
letzten Umzug war es noch viel schlechter und wenn es auch wieder in diesem 
Jahr so gewesen wäre, hätte uns das nicht aufhalten können! Durch die corona-

bedingte 2-jährige Pause 
brannten alle wieder 
darauf, der Rheder 
Bevölkerung zuzurufen: 
“Hurra, wir leben noch 
und mit uns der  
(Straßen-)Karneval!“ 
 
Auch Einheizer Ralli-
Krawalli war froh, seine 
„Mitspieler“ wieder zu 
sehen. 

Welches Prinzenpaar kann 
schon von sich behaupten, 
vom Bürgermeister 
höchstpersönlich chauffiert 
worden zu sein? Zumindest 
Silvia III. und Zwen I. und 
natürlich das 
Kinderprinzenpaar Aylin I. 
und Paul I. 
 
 

 
 
 
 
 
 
Hier die Vier noch mal aus der 
Nähe auf unserem neuen 
Prinzenwagen, der während der 
Zwangszugpause entstand.  
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Umzug Teil 2 

Rekordverdächtige 17000 Zuschauer ließen sich nicht von den gelegentlichen 
Nieselregenschauern abhalten, die Straßen für die 1856 Zugteilnehmer zu 
säumen. Für die Erbauer der 24 Wagen, für die 13 Fußgruppen und die 3 
Musikgruppen ergab sich so ein sehr schöner Rahmen für ihren Zug durch die 
Stadt. 

 
Auf diesem Bild kann man sehr eindrucksvoll sehen, wie viele Zuschauer sich 
diesen tollen Umzug nicht entgehen lassen wollten. 

 
 
 
       
            
 
 
 

Die Musikgruppen hatten genauso 
viel Spaß sich endlich wieder zu 
präsentieren… wie die Zugteilnehmer in ihren ausgefallenen Kostümen!!! 
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Umzug Teil 3 

Unsere bewährte Jury, bestehend aus Mitgliedern des Bühnenspielvereins, hatte 
die Qual der Wahl bei der Suche nach den diesjährigen Siegern in den Kategorien 
Wagen- und Fußgruppen. Aber, wenn man sich die nachfolgenden Bilder 

anschaut, dann kann man es sehr gut 
nachvollziehen.  
 
 
 
 
Die Leute mit der besten Aussicht, aber 
auch den schwierigsten Job, unsere Jury. 
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Umzug Teil 4 

Für unsere Minis bot 
sich beim dies-
jährigen Umzug 
natürlich auch die 
Gelegenheit, ihren 
neuen Wagen zu 
präsentieren. 
 
 
 
 
 

 
 
Das obligatorische 
Gruppenfoto von 
unserer 
Prinzengarde, die 
sich wie jedes Jahr 
gerne als Fußgruppe 
unters närrische Volk 
mischt. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Dezente Bier-Werbung darf 
auf einem Karnevalsumzug 
natürlich auch nicht fehlen.  
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Prämierung Platz 3 

 
 
  

Den dritten Platz für 
die Truppe Dree 
Tratt trügge mit 60 
Personen, die 
Weihnachtsmänner 
& Co. KG Truppe, 
welche zum zweiten 
Mal dabei waren. 
 
Sprecherin: Sabrina 
Lenker 

Den dritten Platz für 
die DLRG Rhede mit 
ihren 30 Teineh-
mern. 
 
Sprecher: Fabian 
König 
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Prämierung Platz 2 

 
  

Der zweite Platz 
geht an den HCTV 
Rhede.  
 
Sprecher: Klemens 
Paus. 
 
Diese Fußgruppe 
hat mit ihren 100 
Teilnehmern die 
Straßen vom 
Rheder Umzug 
geflutet und für 
ordentlich 
Stimmung gesorgt. 

Der zweite Platz 
geht an den FOKKC 
Krommert mit 
insgesamt 35 
Teilnehmern. 
 
Sprecher: Ingo 
Stenert 
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Prämierung Platz 1 

 
 

  

Der erste Platz für 
die Gruppe KC 
Struppies 1999 und 
den Sprecher 
Thomas Kalkofen. 
 
 

Den ersten Platz für 
die Gruppe Reit- und 
Fahrverein Rhede 
Krommert e.V. 
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Highlights des Prinzenpaares 

„Eigentlich war alles ein Highlight“. 
Bestimmte Ereignisse besonders 
hervorzuheben, fielen Zwen und Silvia 
sichtlich schwer. Sie haben es für uns aber 
doch versucht. Hier ihre Highlights 
außerhalb der eigenen Veranstaltungen in 
Rhede. 
 
Ein ganz besonderes Ereignis war für die 
beiden der Besuch in Silvias Geburtsstadt 
Köln. Es wurden einige Fotos vor und im 
Dom gemacht. Viele Touristen haben Zwen 
und Silvia begrüßt und um ein 
gemeinsames Foto mit einem echten 
Prinzenpaar gebeten. „Wir haben 
bestimmt eine Stunde nur Fotos mit 
Asiaten gemacht“ erinnert sich Silvia und 

lacht. Zu Besuch waren die beiden 
auch bei Silvias altem Arbeitgeber, 
dem Domradio. Hier gaben sie ein 
Interview. Später besuchten sie eine 
Brauerei. Die Menschen dort haben 
sich gefreut und direkt 
Karnevalslieder angestimmt. Es war 
eine unglaublich ausgelassene 
Stimmung. Der krönende Abschluss 
des Tages war der Besuch der 
Karnevalssitzung der „roten Funken“ 
in Köln. Eine besondere Atmosphäre, 
bomben Stimmung und viele 
begeisterte, feiernde Jecken. Dieser 
Abend hat allen Mitreisenden so gut 
gefallen, dass sie auch im nächsten 
Jahr eine Sitzung der „roten Funken“ 
besuchen wollen. 
 



92 

 
 
  



 

93 

Highlights des Prinzenpaares 

Der Besuch des Karnevalsvereins in 
Moers ist den beiden ebenfalls in 
Erinnerung geblieben. Es war in dem 
ersten der beiden Jahre, in denen sie das 
Rheder Prinzenpaar sein durften. Und es 
war die letzte Veranstaltung bevor alle 
Karnevalsveranstaltungen abgesagt 
wurden. Im Münsterland stand bereits 
alles still und für alle war klar, dass diese 
Veranstaltung in Moers die letzte der 
Session 2021/2022 sein wird. Und genau 
dieses Gefühl begleitete und leitete den 
gesamten Abend. Dieses Gefühl „Nur 
noch diese Party und dann ist Schluss“. 
Mit vier Prinzenpaaren aus dem 
Westmünsterland sind Silvia und Zwen 
nach Moers gereist. Denn „die einzigen, 

die noch Party machten, war 
Moers“. Allgemein war es spannend 
„irgendwo zu sein, wo man völlig 
unbekannt ist“. Dadurch, dass viele 
Veranstaltungen in der Umgebung 
abgesagt wurden, haben die beiden 
sich, zusammen mit ihrem 
Hofmarschall und der Hofdame, auf 
die Suche nach Alternativen 
gemacht. Und somit haben sie 
Rhede über die Grenzen des 
Münsterlandes hinaus bekannt 
gemacht. Sogar das Düsseldorfer 
Prinzenpaar haben sie kennen 
gelernt. „Wann hat schon mal das 
Prinzenpaar aus Rhede die Chance 
mit dem Düsseldorfer Prinzenpaar 
auf einer Bühne zu stehen oder in 
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Highlights des Prinzenpaares 

 
einer Polonaise mitzulaufen?“ Durch die Pandemie lief irgendwie alles anders als 
sonst und das hat die Zeit der Regentschaft von Silvia und Zwen zu einer ganz 
Besonderen gemacht. 
 
 
 

Besonders war auch der Besuch 
des Weihnachtsmarkes in 
Velen. Die Velener 
Tanzmariechen haben bei der 
Aktion „Scheine für Vereine“ 
von Radio WMW mitgemacht 
und mussten auf dem 
Weihnachtsmarkt die 

Weihnachtsgeschichte 
nachspielen. Hier durfte 
natürlich ein Selfie mit dem 
Nikolaus nicht fehlen … Die 
Frage kam auf „Haben der 
Nikolaus und das Prinzenpaar 
eigentlich den selben 
Ausstatter?“ 
 
 
In Erinnerung bleiben wird 
allen, die dabei waren, der 
Heiratsantrag von Zwen auf der 
zweiten Abendsitzung im 

Rheder Ei. Auf der ersten Abendsitzung merkten beide bereits, wie romantisch, 
emotional und besonders das Ende der Sitzung mit dem Ehrentanz ist. „So 
romantisch kriegste das nicht mehr hin“. Eigentlich dachte Zwen ja, dass Silvia 
ihm einen Antrag machen wollte. Sie tuschelte den gesamten Tag mit ihrer 
Hofdame und zeigte ihr Fotos, die eigentlich nur die Arbeitskollegen von Zwen 
auf einer Planwagenfahrt auf dem Weg zur Sitzung zeigten. 
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Highlights des Prinzenpaares 

Aber Zwen dachte sich, dass Silvia einen Antrag 
plant. Als er dann aber auf der Sitzung merkte, 
dass von ihr nichts kam, und der Moment so 
langsam verstrich, nahm er all seinen Mut 
zusammen und stellte die berühmte Frage ... Und 
sie hat natürlich „Ja“ gesagt. Die Band spielte 
dazu das Lied „Het is a nacht“ was von jetzt an 
für die beiden eine ganz besondere Bedeutung 
hat. Geheiratet wurde am 29. September 2023 
standesamtlich und im nächsten Jahr ganz 
romantisch in Slowenien. Klar dass dieser 
Moment für die beiden unvergesslich bleibt! 
 
Der RCC wünscht Euch von Herzen Alles Gute für 
Eure gemeinsame Zukunft! 
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Weinkönigin 

                         
Wir stellen vor: Kerstin Radstaak. Unsere Weinkönigin im Jahr 2023 zählt Essen 
gehen und shoppen zu ihren Hobbys. Der 32-jährigen Einzelhandelskauffrau sind 
Freunde und Familie sehr wichtig und natürlich trinkt sie gerne Wein. Ihr 
Lieblingswein ist der Grauburgunder.  
  
Aus ihrem folgenden Zitat erahnt man, wieviel Spaß Kerstin an ihrer neuen 
Aufgabe hatte: „Es ist mir eine Freude gewesen, die Weinkönigin von 2023 sein 
zu dürfen. Es waren 3 tolle und erfolgreiche Tage. Danke an alle, die mich so 
tatkräftig unterstützt haben, insbesondere gilt mein Dank meinem lautstark 

jubelnden Fanclub. Ich gebe die Krone nie wieder ab               “ 
Ok Kerstin, darüber müssten wir nächstes Jahr noch einmal sprechen…!   
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